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Im Begriff der Resonanz fi ndet man das verbindende Integral vieler Fachgebiete, 
vom Quantencomputer durch alle Biowissenschaften, über aktuelle Ansä� e aus der 
Pädagogik, Psychologie und Kunstwissenschaft etc. bis hin zu unseren Bewegungs-
Abläufen und den ältesten Ritualen. Die Kunst kann sich sogar selbst damit beschrei-
ben. Interessant daher, dass von Seiten der Naturwissenschaft zu Resonanz und ihren 
Mustern wenig bekannt ist. Ein weißer Fleck in der Landschaft, den das Symposium
interdisziplinär  angehen will, - und nicht nur theoretisch. 

Motiv/Teil 2

Fri� -Albert Popp defi nierte bei unserer ersten Projekt-Tagung im Jahre 2002 den 
Hohlraumresonator als kleinste Bewusstseinseinheit, was nahtlos und interdiszip-
linär an ähnliche Vorstellungen anschließt, z.B. die Form-Vorstellungen von Deleuze 
und Sloterdijk. Das Forschungsprojekt hat sich seitdem mit der Form von Resonanz 
auseinandergese� t, - besser: mit einem Meer von Möglichkeiten, aber auch höheren 
Ordnungen, die jedem sehr vertraut vorkommen. Die Daten als Ganzes zu sehen, da 
ist nichts zufällig oder unwichtig, denn das schwingt alles in demselben körperlichen 
Raum.
Die Ausarbeitung des Begriffes „Resonanz“ ist nötig, um viele Prozesse selbstorgani-
sierender Intelligenz besser verstehen zu können, z.B. bei der Kommunikation, auch 
auf zellulärer Ebene. Zwingend logisch verbleibt dabei Resonanz bzw. ihre Muster 
als einzig verbleibender Träger von Informations-/Steuer-Intelligenz. Zudem eignen 
sich Resonanzmuster so besonders als Mittler, da sie an sich völlig immateriell, aber 
Materie formen. Komplexe Muster können uns die „Software“ erklären, die uns möglich 
macht. Es geht um das effi zienteste, schnellste System für hochkomplexe Aufgaben 
(Banane schälen und schwerer), das die Natur hervorgebracht hat. Da die Effi zienz 
unerklärt ist, scheint jeder Hinweis zu den Phänomenen von Resonanz hilfreich. Auch 
könnte sich dieses Wissen für gesellschaftliche und private Zusammenhänge als 
nü� lich erweisen.
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